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Im Geschäftsjahr 2016 hat der Aufsichtsrat die Geschäfts-
entwicklung der EQS Group AG und ihrer Tochtergesell-
schaften intensiv begleitet. Mit dem Vorstand hat er 
vertrauensvoll und offen zusammengearbeitet. In den 
turnusmäßigen Aufsichtsratssitzungen, sowie durch 
schriftlichen, telefonischen und persönlichen Austausch 
wurde der Aufsichtsrat durch den Vorstand laufend über 
die Geschäftsentwicklung und die aktuelle Lage des 
EQS-Konzerns, die strategische Weiterentwicklung, das 
Risikomanagement sowie über wesentliche Geschäftsvor-
fälle und Investitionsvorhaben informiert. In Geschäfts-
vorgänge und Entscheidungen, die für die Gesellschaft 
oder den Konzern von wesentlicher Bedeutung waren, 
hat der Vorstand den Aufsichtsrat rechtzeitig einbezogen. 
Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Gespräche mit 
Schlüsselmitarbeitern des EQS-Konzerns – insbesondere 
den Geschäftsleitungen der Tochtergesellschaften und 
den Abteilungsleitern – fortgesetzt. Auf dieser Basis 
hat der Aufsichtsrat die ihm nach Gesetz und Satzung 
zukommenden Aufgaben wahrgenommen, die Geschäfts-
führung des Vorstands überwacht und den Vorstand bei 
der Leitung der Gesellschaft beraten. Maßstab für die 
Überwachung waren die Rechtmäßigkeit, Ordnungs-
mäßigkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit des 
Vorstandshandelns. 

Aufsichtsrat 

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats hat sich im 
Geschäftsjahr 2016 nicht verändert. Die Mitglieder des 
Aufsichtsrats, Herr Rony Vogel, Herr Robert Wirth und 
Herr Peter Conzatti wurden von der Hauptversammlung 
am 12.Juni 2015 für eine Amtszeit bis zum Ablauf der 
Hauptversammlung, die über die Entlastung für das am 
31. Dezember 2019 endende Geschäftsjahr beschließt, 
zu Aufsichtsräten der EQS Group AG bestellt. Ausschüsse 
wurden im GJ 2016 nicht gebildet.

» Bericht des Aufsichtsrates «

Sitzungen des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat trat innerhalb des Geschäftsjahres 2016 
zu 6 ordentlichen Sitzungen am 17. März, 14. April, 31. 
Mai, 22. September, 29. November und am 15. Dezember 
zusammen. 

Neben der aktuellen Entwicklung befasste sich der 
Aufsichtsrat mit den strategischen Themen: 

 » Integration der Tensid AG in die EQS Group 

 » Aufbau EQS UK

 » Aufstockung der Beteiligung an der ARIVA.DE AG

 » Markterschließung USA

 »  Markterschließung durch Gründung einer Tochterge-
sellschaft in Dubai

 » Markteintritt in Frankreich

 »  Kapitalerhöhung durch (teilweise) Ausnutzung des 
genehmigten Kapitals 2015

 » Bestellung eines neuen Abschlussprüfers 
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Die Hauptversammlung vom 31. Mai 2016 hat die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München zum 
Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2016 bestellt. 
Diese hat den Jahresabschluss und den Lagebericht 
der EQS Group AG zum 31. Dezember 2016 sowie 
den Konzernabschluss nach IFRS zum 31. Dezember 
2016 samt Konzernlagebericht und weiteren Erläu-
terungen zum 31. Dezember 2016 geprüft und 
jeweils mit einem uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk versehen.

Der Aufsichtsrat hat den geprüften und testierten 
Jahresabschluss und den Konzernabschluss nach 
IFRS sowie die Lageberichte rechtzeitig erhalten, 
selbst geprüft und die Unterlagen mit dem Vorstand 
im Einzelnen besprochen. Das Ergebnis der Prüfung 
ergab keinen Anlass zu Beanstandungen. In der 
Sitzung vom 3. April 2017 haben wir den Jahres-
abschluss und den Konzernabschluss sowie die 
Lageberichte gebilligt. Der Jahresabschluss ist 
damit festgestellt. Dem Vorschlag des Vorstands für 
die Verwendung des Bilanzgewinns der EQS Group 
AG schließt sich der Aufsichtsrat an. Wir freuen 
uns, dass es die positive Ertragslage und die hohe 
Eigenkapitalausstattung dem Unternehmen erneut 
erlauben, eine der Ergebnisentwicklung entspre-
chend stabile Dividende auszuschütten. 

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern seinen Dank 
für ihren großen Einsatz aus. Die Mitarbeiter der 
EQS Group AG bilden auch nach inzwischen 17 
Jahren Unternehmensgeschichte die Basis für den 
Erfolg des Unternehmens. Es ist das besondere 
Engagement, die Kreativität und der Teamgedanke, 
der den Konzern weiter erfolgreich wachsen lässt.

München, 3. April 2017

Rony Vogel 
Vorsitzender des Aufsichtsrates
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